
  

AGENDA 2030: 17 Ziele für eine bessere Welt 

 

Wir möchten nicht nur heute, sondern auch morgen und übermorgen gut leben: Wir brauchen 
klares Wasser, saubere Luft, grüne Wälder und gesunde Tiere.  Für ein bequemes Leben 
verbrauchen wir jeden Tag viele Rohstoffe. Das Problem ist, dass wir zu viel verbrauchen und 
andere zu wenig für ein gutes Leben haben. Viele Menschen leben in Armut und Konflikten. Sie 
haben keine Schulen und Krankenhäuser. Das ist nicht gerecht und wir müssen 
zusammenarbeiten. Wir dürfen nur so viel verbrauchen, dass wir alle langfristig genug für ein 
gutes Leben haben. Diese Idee nennt man Nachhaltigkeit.  
Heute umfasst die Idee der Nachhaltigkeit unsere Umwelt, Wirtschaft und Gesellschaft. 
 

Das Dreieck der Nachhaltigkeit 

  
 

17 ZIELE FÜR NACHHALTIGE ENTWICKLUNG 
 

Eine gerechte Zukunft muss eine nachhaltige Zukunft für alle sein. Das beginnt mit unserem 
Handel. Aber wie können wir nachhaltig leben? Die Mitgliedstaaten der Vereinten Nationen 
(UNO) haben im Jahr 2015 die Agenda 2030 verabschiedet. Im Mittelpunkt stehen die nachhaltige 
Entwicklung weltweit und die 17 globale Ziele. 

 (aus Nachhaltigkeit - Step into German – Goethe Institut) 
 
 



  

 

 
 
Die Präambel der Agenda 2030 enthält fünf Prinzipien als Basis für die 17 globalen Ziele: Mensch, 
Planet, Wohlstand, Frieden und Partnerschaft (auf Englisch: People, Planet, Prosperity, Peace and 
Partnership – 5Ps).  
Die genannten globalen Ziele sind für alle Länder der Welt gültig und es ist klar, dass eine 
nachhaltige Entwicklung mit der Bekämpfung der Armut und mit der Klima- und Umweltpolitik 
verbunden ist. Dafür sind globale Partnerschaften und eine intensive Zusammenarbeit aller Länder 
nötig. 

(Aus „Wanderland“ Hoepli) 
 

https://www.youtube.com/watch?v=XWBrlWjYHes 


